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Geschätzte Einwohner/innen der Ge-
meinde Risch, liebe Freunde der Mu-
sikgesellschaft Risch-Rotkreuz

Nach 10 erfolgreichen Jahren mit grossem 
kameradschaftlichen Einsatz für den Verein, 
durfte ich im vergangenen April unseren ge-
schätzten Präsidenten Remo Schneider ver-
abschieden und sein Amt übernehmen. Vie-
len herzlichen Dank, Remo!

Seit meiner Kindheit bin ich der Musikgesell-
schaft Risch-Rotkreuz eng verbunden, viele 
Jahre davon als aktiver Musikant in der Brass 
und Senior Band und auch als Mitglied des 
Vorstandes und von verschiedenen Kommis-
sionen. Es freut mich sehr, dass ich die mgrr 
die nächsten Jahre begleiten und auf die tat-

kräftige Unterstützung meines Vorstands- 
und Kommissions-Teams zählen darf. Vielen 
Dank für das Vertrauen, das mir hier entge-
gengebracht wird. 

In der unvorhergesehenen und sehr ein-
schränkenden Situation im Jahr 2021 war viel 
Flexibilität gefragt. Ausser dem Jahreskon-
zert und unserem beliebten MusigBrunch 
konnten jedoch alle geplanten Aktivitäten 
erfolgreich über die Bühne gehen. Unsere 
Band- und Festkommission liess sich nicht 
bremsen und hat mit viel Engagement, Kraft 
und Kompromissbereitschaft die Events or-
ganisiert und ich darf sagen, dass es allesamt 
Highlights in dieser pandemiegeplagten Zeit 
waren.

Ohne die grossartige Unterstützung unserer 
Sponsoren, unserer Gönner- und Passivmit-
glieder, der Gemeinde Risch, der Kirchge-
meinde und Ihnen, liebe Einwohner/innen, 
wäre der aktive Einsatz der Musikgesellschaft 
Risch-Rotkreuz nicht möglich. Einen herzli-
chen Dank an Sie, für Ihre Besuche an unse-
ren Konzerten, Ihre laufende Unterstützung 
und an Ihrem Interesse an unserem Verein.

Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2022 viel 
Freude an unserer Musik und begrüsse Sie an 
unseren nächsten Anlässen gerne persönlich.

Ihre Musikgesellschaft Risch-Rotkreuz 
Roland J. Merz, Präsident

EDITORIAL
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NEUSTART NACH MUSIKALISCHER 
DURSTSTRECKE
Claudia Schneider

Unser Open Air Konzert auf dem Dorfmatt-
platz in Rotkreuz ist normalerweise der Ab-
schluss des ersten musikalischen Halbjahres 
der mgrr. Im 2021 war es aber nicht ein Ab-
schluss, sondern vielmehr ein Neustart. 

Als die Brass Band im Dezember 2019 nach 
dem Adventskonzert die Bühne verlassen 
hatte, hätte sich wohl niemand vorstellen 
können, dass wir erst 18 Monate später wie-
der gemeinsam auf einer Bühne stehen wür-
den. Die Planung des Open Airs hatte zag-
haft gestartet. Aufgrund der Bestimmungen 
waren nur Proben in kleinen Gruppen erlaubt 
und so plante die Brass Band ein etwas ande-
res Open Air Konzert mit Kleinformationen. 
Die Zeit spielte aber in diesem Fall für uns 
und fast mit jeder Woche wurden Lockerun-
gen bekannt gegeben, so dass wir schlus-
sendlich doch mit der ganzen Band Proben 
und auch am Open Air aufspielen konnten. 
Auch die IMRO Fun Brass probte fleissig und 
hatte ein abwechslungsreiches Konzertpro-
gramm auf die Beine gestellt.

Die laufenden Anpassungen erforderten eine 
Menge an Flexibilität, welche wir aber nur 
zur gerne auf uns genommen haben. Haupt-
sache wir durften wieder gemeinsam und 
auch für unsere Familien, Freunde, Gönner 
und viele andere musizieren. Ich wage hier zu 

behaupten, dass die eine oder andere Person 
zu Hause auch froh war, dass der/die Musi-
kant/in wieder den Ausgleich in der Musik 
fand... ;-)

Die Stimmung am Open Air widerspiegelte 
dann auch die Sehnsucht nach einer Auszeit 
von den vergangenen Monaten. Endlich wie-
der Freunde und Bekannte sehen, gemein-
sam ein Bier trinken und eine Wurst vom Grill 
der Metzgerei Berchtold essen. Die Kinder 
(und evt. auch der eine oder andere Erwach-
sene) haben sich im Dorfbrunnen abgekühlt 
und ausgelassen zur Musik getanzt. Mit Mu-
sik so viel Freude bereiten zu können, was 
will man mehr?
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HOFFEN AUF BESSERE ZEITEN
Deborah Annema

Der Probenplan für 2021 war gemacht und 
die Hoffnung war gross, dass die Senior Band 
den Probe- und Konzertbetrieb nach der pan-
demiebedingten Pause endlich wieder auf-
nehmen kann. Leider musste der Start immer 
wieder verschoben werden. Die Band traf 
sich am 26. August 2021 zum ersten und ein-
zigen Mal im ganzen Jahr zu einer kurzen 
Probe und anschliessender Aussprache, um 
Lösungen für den Wiedereinstieg zu finden. 
Die kurze Probe hat gezeigt, dass die Spiel-
freude immer noch da wäre aber in der Dis-
kussion wurde bald klar, dass es nicht mög-
lich sein würde, den Betrieb wieder 
aufzunehmen. Die Senior Band hat viele Mit-
glieder, die zur Risikogruppe gehören, zudem 
gingen die Ansichten zum Umgang mit den 
Corona-Massnahmen ziemlich auseinander. 
Mit Bedauern wurde entschieden, dass die 
Senior Band erst wieder startet, wenn die 
Pandemie-Situation dies ohne einschränken-
de Massnahmen zulässt.

Einer der Höhepunkte im Jahreskalender der 
Senior Band ist jeweils die musikalische Um-
rahmung des Erntedankfestes zusammen mit 
einem Jodelchor. Für die Durchführung 2021 
hat sich ein Quintett aus Senior Band-Mit-
gliedern formiert. Dass die Durchführung in 
dieser minimalen Version trotz allem möglich 
war, wurde von allen Beteiligten sehr ge-
schätzt.

Die fast zweijährige Pause ist sicherlich nicht 
spurlos an die Senior Band vorbeigegangen. 
Zudem kämpft die Band mit Besetzungspro-
blemen vor allem im Kornett-Register. Auch 
wenn im 2022 einige Herausforderungen 
warten, ist die Bandkommission zuversicht-
lich, dass die Senior Band den Betrieb wieder 
aufnehmen und dass sie sowohl den Mitglie-
dern als auch dem Publikum mit ihrer Musik 
endlich wieder Freude bereiten kann.



Hier könnte Ihr Inserat stehen!
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Redaktion Jahreszeitung, 
 Fabian Aregger: sponsoring@mgrr.ch
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DIE CHILBI BUONAS IN DER 
CORONA PANDEMIE
Joel Knüsel

Trotz den zahlreichen Herausforderungen der 
Corona Pandemie haben wir die chilbi buo-
nas im 2021 durchgeführt. Um die Schutz-
massnahmen einzuhalten, kamen wir auf die 
Idee, die chilbi an zwei Wochenenden zu pla-
nen, in Form einer «Bäsebeiz».

Die Begeisterung der zahlreichen Gäste war 
spürbar gross! Es freute uns, dass so viele 
motivierte Gäste den Weg zur chilbi buonas 
gefunden haben. An beiden Wochenenden 
gab es für Klein und Gross ein spannendes 
Unterhaltungsprogramm. Für die kleinen 
Gäste stellten wir am ersten Wochenende 
eine Hüpfburg auf. Zusätzlich gab es ver-
schiedene Aktivitäten wie malen, basteln 
und diverse Brettspiele. Auch ein heftiger 
Regenguss konnte die Familien nicht von die-
sem Spiel und Spass Nachmittag abhalten. 

Am Sonntag, 18. Juli genossen die grossen 
Gäste das Jass-Turnier. So konnten sich die 
Teilnehmer im Vorfeld mit einem Jass Partner 
anmelden. Für die besten Jasser/innen gab es 
attraktive Preise. Das erste Wochenende 
ging mit einer fröhlichen Gästeschar zu Ende. 
Das zweite Wochenende durfte kommen.

Am zweiten Wochenende fand die chilbi am 
Freitag, 23. Juli und am Samstag, 24. Juli 
statt. Auch an diesen beiden Tagen fanden 
wieder unterschiedlichste Programme statt. 
Am Freitag war das chilbi buonas Pub Quiz. 
Bei diesem konnte man sich als gutes Team 
mit seinem Wissen, unter vielleicht erschwer-
ter Bedingung von feinen Tropfen, beweisen. 
So wurden einige mit Ruhm und Ehre gefei-
ert. Das kam bei den vielen begeisterten Gäs-
ten sehr gut an.

Wir freuen uns darauf, Sie an der nächsten 
chilbi buonas Ende Juli 2022 begrüssen zu 
dürfen. Bis bald im Sommer.
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EIN BLICK IN DIE VERGANGENHEIT UND EIN 
BLICK IN DIE ZUKUNFT
Roman Burch (RB), Roland J. Merz (RM), Remo Schneider (RS)

RB: Ich begrüsse unseren ehemaligen Präsi-
denten Remo und seinen Nachfolger Roland. 
Remo, du warst von 2011 bis 2021 Präsident. 
Was war in deiner Amtszeit das Highlight?

RS: Mehrere. Eines war 2014 die Teilnahme 
am Whit Friday March Contest in England 
und auch das 100 Jahr Jubiläum der mgrr im 
2017. Besonders in Erinnerung bleibt unser 
Auftritt am Eidg. Schwing- und Älplerfest in 
Zug im 2019 vor über 50‘000 Zuschauern.

RB: Roland, Du bist kein Neuling in der mgrr. 
Wie bist Du zur mgrr gekommen? 

RM: Mit Blockflöte und Gitarre war ich nicht 
erfolgreich, also habe ich meinen besten 
Freund, Remo’s Onkel, zur Musikprobe be-
gleitet. Eine Stunde später war ich mit einem 
Es-Horn auf dem Nachhauseweg. Diesem In-
strument bin ich dann viele Jahre treu geblie-
ben, in der Brass Band und später in der Se-
nior Band.

RB: Remo, wie bist Du zur Musik gekommen?

RS: Mein Vater war mein grosses Vorbild, er 
war ein toller Musiker und Kamerad in der 
mgrr. Schon als 6-jähriger Junge brachte er 
mir das Cornet spielen bei und er konnte 
mich später für die Brass Band begeistern. Er 
hat mir vorgelebt, wie viel Freude und Freun-
de die Musik im Leben bietet.

RB: Also, beide von euch sind seit dem Kin-
desalter mit der mgrr und mit Brass Band 
Musik verbunden. Roland, dein persönliches 
Highlight? 

RM: Ganz klar, der 1. Platz in der 1. Klasse 
am SBBW 1985 im Kursaal in Bern. Ein unbe-
schreibliches Erlebnis. 

RB: Remo, Du bist nun Ex-Präsident. Was 
machst Du mit der gewonnenen Zeit?

RS: Das ist nicht schwierig. Die Familie, mei-
ne eigene Firma und weiterhin die Musik. In 
der mgrr habe ich das Amt des Materialver-
walters übernommen, zudem bin ich Präsi-
dent der Jugendformation IMRO Fun Brass. 
Langweilig wird mir auf keinen Fall. 

RB: Roland, was sind Deine Pläne für die 
mgrr? 

RM: Mir ist es wichtig, dass wir mit unseren 
Bands und unserem Programm ein breites 
Publikum ansprechen und in der Öffentlich-
keit sichtbar sind. Ob das nun der SBBW in 
Montreux für die Brass Band «Freaks» ist 
oder ein Open Air Konzert für alle im Dorf. 
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Wir wollen für erfahrene Musikanten wie 
auch für Jungmusiker ein attraktiver Verein 
sein; hochstehende Musikliteratur aber auch 
geselliges Zusammensein. Zusammen mit un-
serem Dirigenten Remo Caprez werden wir 
uns stetig verbessern. Die Jugendförderung 
liegt mir sehr am Herzen, dazu kann Remo 
mehr sagen. 

RS: Mit der im 2019 gegründeten IMRO Fun 
Brass hat die mgrr zusammen mit der MG-Im-
mensee eine neue Jugendformation. Ziel ist 
es, im eigenen Dorf aber auch regional junge 
Musiker für die Brass Band zu begeistern. Der 
Vorstand ist motiviert, diese Aufgabe umzu-
setzen und hofft, in naher Zukunft wieder 
mehr Jugendliche für diese tolle Art des Mu-
sizierens zu gewinnen.

RB: Eure Abschlussworte.

RS: Danke für das Interview und dir, Roland, 
ein herzliches Dankeschön für dein Engage-
ment für die mgrr. Ich bin froh, dass ich das 
Amt jemandem übergeben konnte, dem das 
Wohl unseres Vereins genauso am Herzen 
liegt wie mir.

RM: Besten Dank Remo, ich durfte einen 
grossartigen Verein übernehmen. Besten 
Dank auch an Roman (Vize-Präsident) wie 
auch allen Vorstands- und Kommissionsmit-
gliedern. Es ist keine One-Man-Show, der 
Verein kann nur erfolgreich sein, wenn alle 
am gleichen Strick in die gleiche Richtung zie-
hen. 

MMööcchhtteenn  SSiiee  wwiisssseenn  wwiiee  gguutt  
IIhhrr  GGeehhöörr  wwiirrkklliicchh  iisstt??

GGrraattiisshhöörrtteesstt  bbeeii  
DDEEZZEERROO  AAKKUUSSTTIIKK

Buonasserstrasse 15 – 6343  Rotkreuz 041 790 64 44 
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IMRO FUN BRASS IM JAHR 2021
Matthias Kieffer

Mitte März durften wir endlich musikalisch 
ins 2021 starten. Das Programm bestand aus 
Stücken zum Thema Luft- und Raumfahrt 
und war für das mgrr Jahreskonzert geplant. 
Das Hauptstück First Flight machte viel Spass 
beim Einstudieren. Mit teilweise etwas frag-
würdigen, aber passenden und witzigen Ver-
gleichen wurde die musikalische Interpretati-
on erklärt. Leider wurden diese Konzerte 
abgesagt, was uns aber noch etwas mehr 
Luft für den Feinschliff liess.

Am 27. Juni durften wir dann am mgrr Open 
Air endlich wieder auftreten. Der Auftritt ist 
gut gelungen und hat viel Freude verbreitet, 

bei unseren Mitgliedern und beim Publikum.

Als Abschluss des ersten Halbjahres traf man 
sich im Gemeinschaftsraum in der Linden-
matt, um gemeinsam den WM Match 
Schweiz – Italien anzuschauen.

Nach den Sommerferien ging es los mit den 
Vorbereitungen für den IMRO Contest. Wir 
hatten mit diversen kleinen Problemen zu 
kämpfen. So stand der Juror, Thomas Rüedi, 
im Stau und musste durch unser OK ersetzt 
werden. Das Schlagzeug war gerade im Ser-
vice und Robin musste auf einer improvisier-
ten Batterie spielen. Unser Posaunist fiel 

35 JAHRE
Gesundheit, Schönheit

          
       aber natürlich!

1985 - 2020Drogerie im Dorfgässli AG
Dorfgässli 2, 6331 Hünenberg
Telefon 041 780 77 22
www.drogerie-schleiss.ch
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Mit kostenlosem Abhol- und Bringservice für Ihr Auto

Röllinhof 2 | 6343 Holzhäusern
carrosserie-ryser.ch

Steinschlag

Glasbruch

Hagel
Unfall

Parkschaden

Inserat_Ryser_180x60_201903.indd   1 15.03.2019   13:51:10
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ENDLICH WIEDER MONTREUX!
Samuel Luthiger

Auf diesen Moment haben wir sehr 
lange gewartet. Nach dieser langen 
Durststrecke durfte die mgrr Brass 
Band endlich wieder einen Wettbe-
werb bestreiten und sich am Schweize-
rischen Brass Band Wettbewerb mit 
anderen Bands messen.

Unter der Leitung unseres Dirigenten Roman 
Caprez erspielten wir uns in der 1. Stärkeklas-
se den soliden 5. Rang. Aber «Montreux» ist 
so viel mehr als der Rang und diese  circa 
12  Minuten Bühnenpräsenz im Auditorium 
Strawinsky an der Riviera von Montreux, die 
für mich die Faszination dieses Wettbewerbs 
ausmachen. Denn das Erlebnis «Montreux» 
beginnt schon viel früher: Sobald wir die No-
ten des Teststücks – in diesem Jahr «Bipola-
rity» von Stijn Aertgeerts – bekommen hat-
ten, heisst es: üben, üben, üben – bis die 
eigene Stimme sitzt.

Knapp drei Monate vor dem Wettbewerb 
starten wir jeweils mit dem Probebetrieb. Da-
bei geht es darum, alle Stimmen zusammen-
zufügen. Ich finde es immer wieder eindrück-
lich, wie man beim Erarbeiten eines solchen 
Teststücks als Band zusammenwächst. Kurz 
vor dem Wettbewerb wird die Vorbereitung 
dann immer intensiver. Probewochenende, 
Zusatzproben, Spezialproben, Vorbereitungs-
konzert und natürlich das individuelle Üben. 
Praktisch jede freie Minute wird in «Mon-
treux» und die minutiöse bzw. achtundreis-
sigstelgenaue Vorbereitung investiert.

Das eigentliche Wochenende ist dann meist 
viel zu schnell vorbei. Ehe man sich versieht, 
betritt man die Bühne und versucht, in eben 
diesen 12 Minuten, alles was man so lange 
geübt hat umzusetzen. Das obligatorische 
Boxer Bier danach ist sicherlich nicht das Bes-
te – aber eines, welches man sich hart ver-
dient hat!

kurzfristig aus und ich durfte an seiner Stelle 
ran. Abgesehen von diesen kleinen Malheurs 
war der Anlass aber ein voller Erfolg.

Nach den Herbstferien legten wir mit der 
Vorbereitung für das Jahreskonzert der MG 
Immensee los. Der Start ist gut geglückt und 
das Programm entwickelte sich gut. Nach 
dem Probetag waren die Stücke dann so 
weit, dass wir den Feinschliff angehen konn-
ten. Leider konnte ich die Band auch dieses 

Jahr nicht selber dirigieren, da ich mit der 
BBMG Hasle und der mgrr Brass Band Kon-
zert hatte. Dieter Gautschi leitete das Ensem-
ble an den beiden Konzerten souverän. Die 
IMROisten spielten mit viel Freude und Aus-
strahlung, was mit grossem Applaus belohnt 
wurde.

Den Abschlussabend verbrachten wir traditi-
onsgemäss im Bowling Center White Line.



Raiffeisen-Mitglieder erleben 
mehr und bezahlen weniger.
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Tickets mit bis zu 50% Rabatt. Mehr erfahren unter: 
raiffeisen.ch/memberplus

EntdeckenSpielenGlücklichGeborgen
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WOHLKLINGENDE TÖNE ZUR ADVENTSZEIT
Anita von Wyl

Es hat stattgefunden! Nachdem das Ad-
ventskonzert im vergangenen Jahr aus be-
kannten Gründen abgesagt wurde, durfte 
die Brass Band in diesem Jahr wieder zu be-
sinnlichen und festlichen Klängen in die ka-
tholische Kirche einladen.

Der Titel dieses Berichts beschreibt das Kon-
zert schon sehr gut: Wohlklingend! Denn die 
Brass Band führte das diesjährige Advents-
konzert mit dem Euphonisten Fabian Bloch 
durch. Das Wort Euphonium kommt aus dem 
Griechischen und bedeutet wohlklingend, 
womit der Kreis nun wieder geschlossen ist.

Fabian Bloch spielt seit seiner Kindheit lei-
denschaftlich Euphonium und hat an der 
Hochschule der Künste in Bern bei Thomas 
Rüedi studiert. Unter anderem unterrichtet er 
in seinem eigenen Studio BRASS SOUNDS 
sowie am Konservatorium Bern und der Mu-
sikschule Horgen. Als Solist ist er im In- und 
Ausland unterwegs und stets auf der Suche 
nach neuen Herausforderungen. Die Arbeit 
als Zuzüger in verschiedenen Sinfonieorches-
tern als Euphonist und Basstrompeter runden 
sein vielseitiges Schaffen ab.

Gemeinsam mit Fabian hatten wir das Kon-
zertprogramm zusammengestellt und prä-
sentierten dem Publikum eine Vielfalt an 
festlichen Stücken, passend zur Adventszeit. 
Speziell bei den Solos wie Harlequin oder Pi-
latus zeigte Fabian seine Virtuosität und zog 
das Publikum in seinen Bann. Aber auch die 
Brass Band begeisterte mit ihrer musikali-
schen Darbietung verschiedener Genres – so 
startete das Konzert mit Intrada – eine feste 
Burg und endete fulminant mit dem Christ-
mas Finale von Paul Lovatt-Cooper.



Ihr kompetenter Partner für:

Baarer Bier
Wein und Spirituosen
Alkoholfreie Getränke
Geschenkideen
Festberatung

Langgasse 41, Baar
Eschfeldstrasse 2, Steinhausen
brauimarkt.ch

Getränkewelt

Hier könnte Ihr Inserat stehen!
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Redaktion Jahreszeitung, 
 Fabian Aregger: sponsoring@mgrr.ch
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WIR GRATULIEREN…

…zum Jubiläum: 
Kantonale Veteranen 25 Jahre: Wigger Andreas, Bossard Christa, Kieffer Matthias, 
Schneider Remo

Eidgenössische Veteranen 35 Jahre: Schmid Markus, Vollenweider Peter, Stutz Alois, 
Knüsel Alois

10 Jahre mgrr: Heggli Florin, Gautschi Marcel

20 Jahre mgrr und neues Ehrenmitglied: Emmenegger Heinz

…zur Geburt von: 
Mauro Werni Fuchs, am 28. August 2021, Sohn von Bojan Knüsel und Seraina Fuchs

...unseren Ehrenmitgliedern zum Geburtstag:
Gisler Hans, 91 Jahre; Riegger Annelies, 89 Jahre; Haab-Staub Karl, 88 Jahre; Bossard Clara, 
87 Jahre; Balzli Samuel, 85 Jahre; Bellwald-Stuber Anna, 85 Jahre; Stuber-Wiss Karl, 
84 Jahre; Schwerzmann Hedi, 83 Jahre; Bieder-Elmer Hansjörg, 82 Jahre; Sidler Walter, 
82 Jahre; Schwerzmann Franz, 81 Jahre; Stuber-Galler Josef, 81 Jahre; Wismer-Dönni Marlis, 
81 Jahre; Knüsel Ernst, 80 Jahre; Wagner Alfred, 80 Jahre; Wismer-Theiler Alois, 80 Jahre; 
Berchtold-Mühlebach Klaus, 75 Jahre; Leisibach Edy, 75 Jahre; Zehnder-Betschart Josef, 
75 Jahre; Camenzind Anton, 70 Jahre; Dönni-Mollet Kurt, 70 Jahre; Zacek Erich, 60 Jahre; 
Stutz Alois, 60 Jahre; Stöckli Ruedi, 65 Jahre; Merz Roland J., 55 Jahre; Annema Deborah, 
50 Jahre; Hodel Stephan, 45 Jahre; Ruckstuhl René, 45 Jahre; Zemp Marcel, 45 Jahre; 
Schneider Remo, 40 Jahre; Kieffer Matthias, 40 Jahre; Knüsel Bojan, 35 Jahre

…unseren Aktivmitgliedern zum Geburtstag:
Von Ah Anton, 75 Jahre; Renkewitz Beatrice, 65 Jahre; Walker Hanspeter, 55 Jahre; Zürcher 
Joe, 55 Jahre; Huser Martin, 45 Jahre; Zemp Amber, 45 Jahre; Wigger Andreas, 40 Jahre; 
Knüsel Bojan, 35 Jahre; Glauser Katja, 30 Jahre; Heggli Florin, 25 Jahre; Luthiger Samuel, 
25 Jahre; Holzgang Marc, 20 Jahre 

WIR BEDAUERN…
…den Hinschied unserer Ehrenmitgliedern:
Dr. Anton Scherer-Meyer, Rotkreuz 
Brunner Josef, Buonas



Bäckerei Hotz Rust AG
Hauptgeschäft mit Café Filiale Rotkreuz mit Café Filiale Zug mit Café Filiale Cham
Schutzengelstrasse 18 Buonaserstrasse 1 Baarerstrasse 88 Hünenbergerstrasse 7
6340 Baar 6343 Rotkreuz 6300 Zug 6330 Cham

www.zugerbeck.ch

24h
Langschläfer
 Brot

Ins_Musik_Hotz_Rust_2022.indd   1Ins_Musik_Hotz_Rust_2022.indd   1 18.02.22   15:4218.02.22   15:42

Knüsel Treuhand Immobilien AG
Birkenstrasse 11, 6343 Rotkreuz
Telefon 041 798 20 00, www.kthi.ch

M I T  F R E U D E
gemeinsam neue Töne anschlagen.
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AGENDA

Jahreskonzert (Brass Band und IMRO am Sonntag)

Sa, 9. April, 20.00 Uhr, und So, 10. April, 17.00 Uhr, 

Dorfmattsaal Rotkreuz

Weisser Sonntag (mgrr)

So, 1. Mai, Risch

Fronleichnam (mgrr) 

Do, 16. Juni, Rotkreuz

Open Air (mgrr und IMRO)

So, 26. Juni, 17.00 Uhr, Dorfmattplatz Rotkreuz 

Chilbi Buonas (mgrr)

Fr, 22. Juli und Sa, 23. Juli in den Zweiern, Buonas

Dorfmärt (Senior Band) 

Sa, 13. August, 09.00 Uhr, Dorfmattplatz Rotkreuz

MarschPreis.LU (Brass Band)

Sa, 3. September, in der Region Sempachersee

Chilbi Risch (Brass Band)

So, 4. September, 11.00 Uhr, Risch

MusigBrunch (Senior Band)

So, 6. November, 09.00 Uhr, Dorfmattsaal Rotkreuz

Schweizerischer Brass Band Wettbewerb 

(Brass Band)

Sa, 19. November und So, 20. November, in Montreux

Adventskonzert (Brass Band)

So, 11. Dezember, 17.00 Uhr, katholische Kirche Rotkreuz 

Musikantengedächtnis (mgrr)

Sa, 17. Dezember

JAHRESKONZERT
«BRASS MISSION»
Samstag, 9. April 2022, 20.00 Uhr
Sonntag, 10. April 2022, 17.00 Uhr
Dorfmattsaal Rotkreuz
Eintritt frei - Kollekte 

Roman Caprez Dirigent Brass Band
Matthias Kieffer Dirigent IMRO Fun Brass

chilbi 
buonas am

 zu
ge

rs
ee

Freitag
22. Juli 2022 ab 18h

Samstag
23. Juli 2022 ab 13h

www.chilbibuonas.ch



 

Gren zen lo se Mög lich kei ten
Ge nies sen Sie Frei heit, Fahr spass und Le bens freu de noch in ten si ver als je zu vor – 
mit dem neu en T- Roc Ca brio let. Mar kann te LED- Schein wer fer tref fen auf hoch wer-
ti ge Ma te ria li en, teil au to ma ti sier te Fahr funk tio nen und ein neu ge stal te tes 
In fo tain ment- Dis play. Kom men Sie jetzt für ei ne Pro be fahrt vor bei – wir freu en uns 
auf Sie! 

Jetzt Probe fahren

Starkes Design 
Wertiges Interieur  
Das neue T-Roc 
Cabriolet

Garage Wismer AG
Chamerstrasse 2, 6343 Rotkreuz
Tel. 041 790 11 21, www.garagewismer.ch


